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        Programm 

 
10:00 – 10:15 Begrüßung   
 Prof. Dr. Michael Meyer – Topoi, Institut für Prähistorische Archäologie, FU Berlin 

10:15 – 11:00 Ökonomische Strukturen   
 Enrico Lehnhardt M.A. – Topoi, Institut für Prähistorische Archäologie, FU Berlin 

11:00 – 11:45 Eisenverhüttung im vorchristlichen Mitteleuropa am Beispiel des Teltow  
 Markolf Brumlich M.A., Dr.-Ing. habil. Bernd Lychatz – Topoi, Institut für Prähistorische 

Archäologie, FU Berlin; Institut für Eisen- und Stahltechnologie, TU Bergakademie 
Freiberg 

 

11:45 – 13:30 Mittagspause  
 „Ristorante Galileo“  
13:30 – 14:15 Iron Age societies, males or just warriors? The case of the Late Pre-Roman Period  

in north-eastern Poland 
 

 Dr. Andrzej Maciałowicz – Institute of Archaeology, University of Warsaw, Poland  
14:15 – 15:00   Eisenverhüttung in der Siedlung von Žardė-Bandužiai  (Litauen)  
 Dr. Aušra Selskienė – Zentrum für Physikalische Wissenschaften und Technologie, 

Abteilung Materialanalytik Vilnius, Litauen 
 

15:00 – 15:30 Kaffeepause  
15:30 – 16:15 Der metallurgische Komplex auf der frühslawischen Siedlung Snjadin-2 (Belarus)  
 Elena F. Kasjuk M.A., Dr. Valentina S. Vergej – Institut für Geschichte der Nationalen 

Akademie der Wissenschaften Minsk, Weißrussland 
 

16:15 – 17:00 Elba um die Zeitenwende – Ende der Eisenverhüttung und des -bergbaus?  
 Fabian Becker M.A., Raphael A. Eser M.A. – Topoi, Institut für Geographische 

Wissenschaften, FU Berlin; Topoi, Winckelmann-Institut, Humboldt-Universität zu Berlin 
 

open end Abschlussdiskussion  
 



Der Übergang von der vorrömischen Eisenzeit (Latènezeit) zur römischen 
Kaiserzeit markiert den Beginn einer Transformation, die neben der allgemeinen 
kulturellen Entwicklung und Veränderung auch zu einer weiträumigeren 
Ausbreitung der Eisenverhüttung in den Jahrhunderten nach der Zeitenwende in 
Mitteleuropa und darüber hinaus führte. 
Mit diesem Workshop tritt die Topoi-Forschergruppe A-5 „Iron as a raw material“ 
in die Diskussion mit Forscherinnen und Forschern  aus Deutschland, Polen, 
Litauen und Belarus. Im Fokus stehen unterschiedliche Fragen: zu den 
technischen Prozessen, zu chronologischen Aspekten und zu ökonomischen 
Strukturen. Der Workshop dient dem informellen Gedankenaustausch und der 
Vernetzung. 
Er bietet Einblicke in die verschiedenen Forschungsansätze, um den Prozess der 
frühen Eisenverhüttung in Mittel- und Osteuropa besser verstehen zu können und 
um neue Perspektiven für mögliche gemeinsame Forschungsprojekte zu eröffnen.  
 
Die Veranstaltung ist als Closed Workshop der Forschergruppe A-5 konzipiert, 
steht aber auch interessierten Gästen offen.  Für die Teilnahme wird daher um 
eine Anmeldung gebeten an: enrico.lehnhardt@topoi.org   
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